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Das Kommunikationsnetz  
der Schweiz

Die Schweiz weist eine phänomenal hohe Abdeckung mit leis-
tungsfähigen Kommunikationsnetzen auf – bis in die letzten Win-
kel des Landes: Rund 80 Prozent der Haushalte haben schon 
heute die Bandbreite für die Anforderungen der Zukunft, ein 
internationaler Spitzenwert. Möglich machen dies die Mitglie-
der von SUISSEDIGITAL. Sie treiben seit jeher den digitalen Fort-
schritt an und sorgen für einen lebhaften Wettbewerb im Markt. 

Die Glasfaserkabelnetze von SUISSEDIGITAL eröffnen mit ihrer 
durchgängig hohen Leistungsfähigkeit sowohl Privatpersonen 
wie auch der Schweizer Wirtschaft ganz neue Möglichkeiten. Sie 
sind die Grundlage für die Digitalisierung in der Schweiz. Diese 
erfasst immer mehr Bereiche unseres Lebens – auch das Internet 
der Dinge entwickelt sich. 

Die Mitglieder von SUISSEDIGITAL haben die Bedürfnisse längst 
erkannt und setzen sich dafür ein, dass die Schweiz auch in Zu-
kunft über eine starke Infrastruktur verfügt, die den gewünschten 
Fortschritt ermöglicht. In allen Regionen.



Zusammen für
die Wahlfreiheit.
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SUISSEDIGITAL verbindet 
unser Land

SUISSEDIGITAL ist der Wirtschaftsverband der Schweizer Kom-
munikationsnetze. Ihm gehören rund 200 privatwirtschaftlich 
und öffentlich-rechtlich organisierte Unternehmen aus der gan-
zen Schweiz und aus dem Fürstentum Liechtenstein an. Diese 
sind dank ihren hochleistungsfähigen Glasfaserkabelnetzen in 
der Lage, ihren Kundinnen und Kunden zeitgemässe Kommuni-
kationsdienstleistungen aus einer Hand anzubieten: Breitband
internet, Festnetz- und zum Teil Mobiltelefonie sowie Radio und 
Fernsehen mit allen Vorteilen der digitalen Technik. Insgesamt 
versorgen die Mitglieder zahlreiche Geschäftskunden und rund 
2,5 Millionen Haushalte mit ihren Dienstleistungen.

Leistungsstark und flächendeckend

Immer mehr Daten werden auf digitalem Wege transportiert und 
verarbeitet, die Anforderungen der Schweiz an die Infrastruktur 
steigen. Die Mitglieder von SUISSEDIGITAL bieten zusammen ein 
flächendeckendes Glasfaserkabelnetz mit durchgängig hohen 
Bandbreiten. Zusammen ermöglichen sie die Wahlfreiheit, damit 
die Bevölkerung immer zwischen verschiedenen Anbietern wäh-

len kann.
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Treiber des Fortschritts

Die Mitglieder von SUISSEDIGITAL können auf eine langjährige 
Erfolgsgeschichte zurückblicken. Sie sind traditionell Treiber des 
digitalen Fortschritts in der Schweiz und bieten jederzeit qualita-
tiv hochstehende Dienste. Mit ihrer starken Infrastruktur leisten 
sie einen wichtigen Beitrag zur digitalen Grundversorgung in der 
Schweiz – flächendeckend in städtischen ebenso wie in ländli-
chen Gebieten. Wo notwendig werden die Kommunikationsnet-
ze laufend ausgebaut. Wer an eines der Kommunikationsnetze 
angeschlossen ist, hat überall Zugang zu den vollen Leistungen 
und zu unlimitierter Unterhaltung.

Lokal verankerte Unternehmen

Die Schweizer Kommunikationsnetze kennen die Anliegen ihrer 
Kunden persönlich, da sie regional organisiert und somit sehr 
kundennah sind. Dies ermöglicht ihnen einen schnellen, unkom-
plizierten Kundendienst. Zudem können sie auf lokale Bedürfnis-
se und Gegebenheiten eingehen. Mit ihrem regionalen Angebot 
stellen sie die Grundversorgung sicher. Dazu gehören:

•	 TV/Radio, Internet und Festnetztelefonie aus einer Hand
•	 HDTV in garantierter Qualität (bereit für 4K/UHD)
•	 Leistung für beliebig viele Geräte (TV, Radio,  

Computer etc.)
•	 Bei den meisten Kommunikationsnetzen erhalten Sie  

mit dem Grundanschluss weit über 100 Programme,  
einfach so

•	 Bei einzelnen Anbietern ist im Grundangebot Internet  
mit dabei

•	 Attraktive Bündelangebote



Mehr Kundennähe
dank regionaler
Organisation.
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Digitale Grundversorgung 
bis in die Regionen

Die Kabelnetze investieren jähr-
lich Millionen in den Ausbau ihrer 
Hochgeschwindigkeitsnetze. Sie 
versorgen auch Randregionen mit 
Telekom-Diensten und tragen so 
zur flächendeckenden Grundver-
sorgung bei.

Herr Kohler, was spricht für  
SUISSEDIGITAL?
SUISSEDIGITGAL steht für eine 
flächendeckende Grundversorgung; 
auch dort, wo es weniger einträglich 
ist als in städtischen Agglomerati-
onen. Zudem gefällt mir, dass der 
Verband sehr heterogen ist: Vom 
grossen Unternehmen bis zu den re-
gional verankerten Partnern ist alles 
vertreten. Die rund 200 Mitglieder 
bilden den treibenden Motor des 

Schweizer Telekommunikations-
markts. Nur dank unserer Konkur-
renz sind andere Anbieter gezwun-
gen, ihre Angebote zu erneuern und 
anzupassen.

Sie erwähnen die Grundversor-
gung. Was bedeutet das für die 
Schweiz?
Es geht um die digitale Grundver-
sorgung mit Telekom-Diensten über 
unsere Infrastruktur. Diese besteht 

schon heute grösstenteils 
aus Glasfasern. Sie bildet 
die Basis für eine hohe 
Verfügbarkeit von Hoch-
geschwindigkeitsinternet 
mit Bandbreiten bis zu 500 

Mbit/Sekunde, digitalem Fernsehen 
mit Replay-Funktionen und TV auf 
Abruf, Telefonie und Radio. Alles aus 
einer Hand.  

Zur flächendeckenden Versorgung 
ausserhalb der grossen Agglomera-
tionen: Wie stehen Sie als Vertreter 
des Jura dazu?
Ich setze mich dafür ein. Warum soll-
te die Versorgung in Randregionen 
schlechter sein als in Zentrumsstäd-

Interview mit  
Pierre Kohler, 
Präsident von  
SUISSEDIGITAL 

”	Die regionale Präsenz ist ein
	 grosser Wettbewerbsvorteil.“



9

ten? Gerade entferntere Gebiete der 
Schweiz sind auf funktionierende 
und moderne Kommunikationswege 
angewiesen, ohne diese sind nötige 
Innovationen für die Wirtschaft nicht 
realisierbar. 

Warum setzen die Mitglieder von 
SUISSEDIGITAL auf Regionalität?
Sie kennen ihre Kunden oft persön-
lich und richten sich gezielt nach 
ihren Wünschen. Die regionale 
Präsenz ist ein grosser Wettbewerbs-
vorteil: In einer Tourismusregion 
kann etwa das Angebot nicht nur auf 
die Bedürfnisse der lokalen Bevöl-
kerung, sondern auch auf diejeni-
gen von Hotels und internationalen 
Gästen zugeschnitten werden.

Ist die Grundversorgung in den 
Randregionen teurer als in städti-
schen Zonen?
Ja, die Topografie und die weiten 
Distanzen zwischen den bewohn-
ten Gebieten stellen eine grössere 

Herausforderung dar als in 
urbanen Zonen. Deshalb ist 
es unseren Mitgliedern hoch 
anzurechnen, dass sie auch 
in Randregionen immer 
nach Lösungen suchen. Die 
jährliche Investition in den 

Ausbau unserer Glasfaserkabelnetze 
beträgt rund 350 Millionen Franken.

”	Die rund 200 Mitglieder 
	 bilden den treibenden 
	 Motor des Schweizer 
	 Telekommunikationsmarkts. “
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Eine starke 
Willensgemeinschaft

SUISSEDIGITAL setzt sich als solidarische Willensgemeinschaft 
für Innovation und einen fairen Wettbewerb ein. Der Verband 
vereint Kommunikationsnetze unterschiedlichster Grösse aus 
allen Regionen der Schweiz und vertritt deren Interessen. Die 
Mitglieder sind in ihren Regionen verankert und bieten überall 
gleich starke Dienste an. Aus Tradition treiben sie den digitalen 
Fortschritt voran – und bewahren dabei die Unabhängigkeit.

SUISSEDIGITAL freut sich auf Ihre  
Mitgliedschaft

Der Schweizer Telekommunikationsmarkt ist hart umkämpft.  
SUISSEDIGITAL bündelt die Kräfte der Mitglieder und trägt dazu 
bei, dass sich diese gegenüber der Konkurrenz erfolgreich be-
haupten. Als Mitglied werden sämtliche Kommunikationsnetze 
der Schweiz mit Weiterverbreitungskonzession oder reiner Wei-
terverbreitungstätigkeit akzeptiert, aber auch Kommunikations-
unternehmen ohne eigene Netze sowie Lieferanten und Markt-
mittler.
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Dienstleistungen für die Mitglieder

Beratung 
der Mitglieder in den Bereichen Recht, Technik, Marketing, 
PR/Kommunikation, Strategie und Inhalte

Vertretung  
der Glasfaserkabelnetzbranche bei Politik, Öffentlichkeit, 
Wirtschaft, Behörden, Verbänden und Verwertungsgesell-
schaften

PR/Kommunikation: 
Mitglieder-Informationen, Kommunikationskampagnen und 
-mittel, Präsentationen und Referate

Medienarbeit 
und -orientierungen, täglicher Versand eines Medienspie-
gels sowie Unterstützung der Mitglieder

Sportrechte: 
Rechtliche Vertretung für nicht-diskriminierenden Zugang 
zu Sportinhalten sowie Engagement für die gemeinsame 
Akquisition von Sportübertragungsrechten

Urheberrechtsgebühren: 
Erhebung, Inkasso, Tarifverhandlung sowie Vereinbarungen 
mit Verwertungsgesellschaften

Beschaffung von Inhalten 
für TV- und Radio-Programme

Marktforschungen 
und Studien zu branchenrelevanten Themen

suissedigital.ch: 
eine öffentliche Plattform sowie eine geschützte für die 
Mitglieder 

Veranstaltungen 
wie Fachtagungen, Sessionsanlässe, Referate und Informati-
onsaustausch für Mitglieder
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«Nie wieder ein Monopol.»

Eine der grössten Stärken der 
Schweiz ist ihre Innovationskraft. 
Diese entsteht durch Wettbewerb 
und faire Rahmenbedingungen. 
Auch und gerade in der Telekom-
munikation.

Herr Osterwalder, wer ist 
SUISSEDIGITAL?
SUISSEDIGITAL ist 1992 aus der 
Vereinigung Schweizer Kabelnetze 
(VSK) und der Vereinigung Schwei-
zerischer Gemeinschaftsantennen-
Betriebe (VSGB) entstanden. Gegen 
aussen vertreten wir als Wirtschafts-
dachverband der Schweizer Kom-
munikationsnetze die Interessen 
und Angebote der Branche. Gegen 
innen dienen wir den Partnern als 
Informations- und Aktionsplattform 
in einem sportlichen Wettbewerbs-
umfeld.

Kürzlich haben Sie den Namen von 
Swisscable zu SUISSEDIGITAL 
geändert. Wieso?
Die Namensänderung signalisiert 
eine strategische Neuausrichtung. 

Die Digitalisierung als Megatrend 
rückt stärker in den Fokus. Gleich
zeitig öffnet sich der Verband für 
neue Mitglieder aus den Bereichen 
Telekommunikation und Digitalisie-
rung.

Wozu braucht es SUISSEDIGITAL?
Die Digitalisierung erfasst immer 
mehr Bereiche unseres Lebens. 
Deshalb braucht es einerseits eine 
starke Infrastruktur für alle sowie 
einen starken Verband, der sich für 
die Anliegen der Branche und der 
Schweizer Bevölkerung einsetzt. 
Andererseits dürfen wir nicht zurück 
zum Monopol wie zu PTT-Zeiten. 
Die Bevölkerung will und braucht 
die Wahlfreiheit. SUISSEDIGITAL 
ist offen für alle Mitglieder aus den 
Bereichen Telekommunikation und 
Digitalisierung und positioniert sich 
als als Gegenkraft zur staatlichen 
Swisscom. Wir sind eine Willensge-
meinschaft.

Wer ist bei dieser Willensgemein-
schaft dabei?
Unsere Mitglieder sind zum einen 
privatwirtschaftliche Unternehmen 
wie UPC, Quickline oder Net+. 
Zum anderen öffentlich-rechtliche 
Unternehmen wie Gemeinden und 

Interview mit  
Simon Osterwalder,  
Geschäftsführer von 
SUISSEDIGITAL
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Energieversorger, die ein Kommuni-
kationsnetz betreiben. In der Summe 
sorgen die Mitglieder für die Grund-
versorgung und treten als Telekom- 
Partner der Bevölkerung auf.

Inwiefern profitiert die Bevölke-
rung davon?
Die Konsumenten erhalten heute 
dank dem Wettbewerb im Markt 
mehr fürs Geld: mehr Leistung, 
Angebote wie zeitversetztes Fern
sehen, preislich attraktive Bündel 
mit TV, Internet und Telefonie. So 
wurde zeitversetztes Fernsehen von 
einem unserer Mitglieder entwi-
ckelt. Ausserdem hat das Internet 
für die Bevölkerung an Bedeutung 
gewonnen. Sie möchte immer mehr 
Bandbreite. Dafür sorgen wir.

Wie sieht Ihr Engagement für  
die Wahlfreiheit aus?
Wir engagieren uns mit Erfolg so-
wohl politisch und wie auch unter-
nehmerisch. So setzen wir uns etwa 
dafür ein, dass Hauseigentümer und 
Mieter im Bereich TV/Radio und Te-
lekommunikation aus verschiedenen 

Angeboten auswählen können. Aus 
diesem Grund plädieren wir dafür, 
Liegenschaften unbedingt immer 
auch ans lokale Glasfaserkabelnetz 
anzuschliessen. Weitere Engage-
ments sind zum Beispiel der Kampf 
um die Sportrechte oder die Revi–
sion des Fernmeldegesetzes.

Welche Ziele und Visionen haben 
Sie für SUISSEDIGITAL?
Die Mitglieder von SUISSEDIGITAL 
sind bezüglich Grösse und Ge-
schäftsmodell sehr unterschiedlich –  
so vielfältig wie die Schweiz. Ich 
glaube daran, dass genau dieser 
Umstand ein Erfolgsfaktor ist und 
zunehmend sein wird. Regional ver-
ankert, national vernetzt: Im gemein-
samen Austausch schaffen wir es, 

die Spitzenstellung unseres 
Landes dank hervorragen-
den Diensten und leistungs-
fähiger Netzinfrastrukturen 
zu behalten. Unser Ziel 
ist es, einen wesentlichen 
Beitrag zu leisten, damit 
die Digitalisierung in allen 

Regionen der Schweiz erfolgreich 
genutzt werden kann.

”	Die Digitalisierung als  
	 Megatrend rückt stärker in  
	 den Fokus. “
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Alles über einen 
Anschluss

Der digitale Anschluss unserer Mitglieder ist ein Multitalent: TV/
Radio, Internet und Telefonie – alles läuft über eine Steckdose 
und gleichzeitig auf beliebig vielen Geräten. Denn unsere Kom-
munikationsnetze sind Hochleistungsnetze. Grösstenteils aus 
Glasfasern bestehend, werden sie bedarfsgerecht und schritt-
weise technisch erweitert. Sie sind schon heute für das bereit, 
was die Multimedia-Welt morgen bietet, die fortschreitende Di-
gitalisierung vieler Bereiche und die zunehmende Qualität der 
Bilder und Töne eingerechnet.

Weitere Informationen auf www.suissegital.ch

Unsere Mitglieder sind Ansprechpartner für alle Dienste – zum 
besten Preis-Leistungs-Verhältnis. Schnell und sicher. Den 
Parner in Ihrer Region finden Sie durch Eingabe Ihrer PLZ auf 
www.suissedigital.ch.

Abdeckung durch die Mitglieder von SUISSEDIGITAL: 
Hohe Leistung bis in die Regionen.





Kramgasse 5  —  Postfach 515  —  CH-3000 Bern 8 
T +41 31 328 27 28  —  F +41 31 328 27 38 

info@suissedigital.ch  —  www.suissedigital.ch


